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Gemeinsame Sache für  
die betriebliche Gesundheit  
in NRW
Die BGF-Koordinierungsstelle NRW  
präsentiert ihr neues Angebot

Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) nimmt im Bereich Prävention und Gesundheitsförderung 
eine wesentliche Rolle ein und gewinnt für alle Beteiligten immer mehr an Bedeutung. Denn BGF 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt und zur Förderung der Arbeits- und Beschäftigungs-
fähigkeit von Arbeitnehmern und damit auch für die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen 
selbst.
Zur Unterstützung dieses Ziels haben die Partner der Landesrahmenvereinbarung im Rahmen der 
Umsetzung des Präventionsgesetzes eine Koordinierungsstelle für die Betriebliche Gesundheits-
förderung in Nordrhein-Westfalen eingerichtet:  
www.bgf-koordinierungsstelle.de/nordrhein-westfalen 
Mit dem neuen Angebot erhalten Unternehmen eine professionelle Informations- und Beratungs-
möglichkeit im Bereich der Betrieblichen Gesundheitsförderung. 

Um möglichst viele Multiplikatoren zu erreichen, luden die gesetzlichen Krankenkassen, die 
gesetzlichen Unfall- und Rentenversicherungen und das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales NRW am 16. März 2018 in die IHK zu Düsseldorf zu einer Informationsveranstaltung ein 
und präsentierten ihr neues Angebot. Kooperationspartner sind dabei nahezu alle Industrie- und 
Handelskammern (IHK) in NRW, die Landesvereinigung der Unternehmensverbände Nordrhein- 
Westfalen (unternehmer nrw), das HANDWERK.NRW und der Kommunale Arbeitgeberverband 
Nordrhein-Westfalen (KAV NW).

vlnr. R.-D. Gross, G. Mertens, G. Berghausen, S. Krause, U. Erdenberger, K.-J. Laumann, C. Dunschen,  
S. Giesselbach, T. Wagemann, T. Reuter, M. Hermund



Gregor Berghausen, IHK zu Düsseldorf

» Um den Anforderungen der  
heutigen Gesellschaft zu begegnen, 

braucht es eine gesunde und  
motivierte Belegschaft. Betriebliche 
Gesundheitsförderung lohnt sich!«

G. Berghausen

Eröffnung
Gregor Berghausen, IHK zu Düsseldorf

Gregor Berghausen, Hauptgeschäftsführer IHK zu Düsseldorf begrüßte  
die rund 120 Teilnehmenden im Ernst-Schneider-Saal des Hauses. 



Impuls
Minister Karl-Josef Laumann, Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen

Im Anschluss wandte sich Karl-Josef Laumann, Minister im Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, an das Auditorium und 
betonte die wichtige Rolle des Gesundheitsschutzes und der Prävention in unserer 
Gesellschaft.

Minister Karl-Josef Laumann, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen

» Die spannende Frage an der  
Präventionsarbeit ist, wie erreichen 
wir die Menschen, die bislang nichts 

damit zu tun haben. «
K.-J. Laumann



Beitrag „Was ist BGF?“ 
Tobias Reuter, Institut für Arbeitsfähigkeit

Tobias Reuter vom Institut für Arbeitsfähigkeit präsentierte den Interessierten aus  
wissenschaftlicher Sicht die Bandbreite der Betrieblichen Gesundheitsförderung.

Tobias Reuter, Institut für Arbeitsfähigkeit

» Betriebswirtschaftlich und für die 
eigene Gesundheit – dafür lohnt sich 
Betriebliche Gesundheitsförderung. 

Das Wichtigste: Kommen Sie ins Tun.«
T. Reuter



Vorstellung der  
BGF-Koordinierungsstelle NRW 
Claudia Dunschen, unternehmer nrw  
Ute Erdenberger und Thomas Wagemann,  
BGF-Koordinierungsstelle NRW 

Claudia Dunschen (unternehmer nrw), Ute Erdenberger (Techniker Krankenkasse) und Thomas  
Wagemann (BKK-Landesverband NORDWEST) stellten die BGF-Koordinierungsstelle und das  
neue Beratungs- und Informationsportal vor.

Claudia Dunschen wies auf die Priorität der Beschäftigungsfähigkeit für die Unternehmen hin  
und erläuterte das Rollenverständnis der beteiligten Unternehmensorganisationen.

Claudia Dunschen, unternehmer nrw

» Wir verstehen uns als Multiplikator 
und Interessensvertreter zugleich.  
D. h. wir transportieren die Informa-

tionen aus den Gremien der  
BGF-Koordinierungsstelle über unsere 
Kanäle und bringen die Bedarfe und 
Rückmeldungen der Unternehmen 

wiederum ein. «
C. Dunschen



Ute Erdenberger, Techniker Krankenkasse

Thomas Wagemann, BKK-Landesverband NORDWEST

» Die Unternehmensorganisationen sind 
ein wichtiger Multiplikator, um kleine und 
mittelständische Unternehmen über den 
neuen und einfachen Zugangsweg der 

BGF-Koordinierungsstelle für Betriebliche 
Gesundheitsförderung zu gewinnen. «

U. Erdenberger

Ute Erdenberger und Thomas Wagemann – gemeinsame Federführende der BGF-Koordinierungsstelle 
NRW – präsentierten das neue Portal und sein Angebot dem Publikum. Dabei berichtete Thomas 
Wagemann über die Besonderheiten und Ziele der Koordinierungsstelle, Ute Erdenberger gab ergänzend 
einen praktischen Einblick und führte live vor, wie man sich durch das neue Informations- und  
Beratungsportal navigiert.

» Die BGF-Koordinierungsstelle  
NRW übernimmt bei der  

Beratung auch eine Lotsenfunktion  
für Betriebe auf dem Weg  

zum gesunden Unternehmen.«
T. Wagemann



vlnr. A. Hollstegge, R.-D. Gross, M. Hermund, M. Glattes, S. Giesselbach, G. Mertens, S. Krause

Sigrid Krause, Andritz Küsters GmbH

» BGF ist Chefsache. Die Führungskräfte 
sind enorm wichtig. Man darf die  

Kommunikation aber nicht unterschätzen, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

müssen miteinbezogen werden.«
S. Krause

BGF im Praxisdialog

Im Praxisdialog berichtete Sigrid Krause (Andritz Küsters GmbH) von ihren Praxiserfahrungen mit der  
Betrieblichen Gesundheitsförderung. Unternehmensorganisationen und Sozialversicherungsträger  
diskutierten mit dem Publikum über das neue Beratungs- und Informationsportal.



Rolf-Dieter Gross, BGHM – Berufsgenossenschaft Holz und Metall

Anna Hollstegge, IHK zu Düsseldorf

Michael Hermund, DGB NRW

» Die Unterstützung von BGF  
heißt für mich, die abgeleiteten  

Maßnahmen aus der Gefährdungs-
beurteilung umzusetzen.«

R.-D. Gross

» Betriebliche Gesundheitsförderung 
hat für mich ein großes Entwicklungs-

potenzial. Wer BGF-Maßnahmen  
mit Nachhaltigkeit in seinem Unter-
nehmen einführt, wird merken, dass 
er erfolgreich Früchte tragen wird.«

A. Hollstegge

» Jeder sollte befähigt werden  
zum Experten seiner eigenen  

Gesundheit zu werden.«
M. Hermund



Gregor Mertens, Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung BGF GmbH

Sabine Giesselbach, DRV Knappschaft-Bahn-See

» BGF bedeutet für mich, den  
Bedarf genau zu ermitteln – die  
Beschäftigten müssen bei der  

Entwicklung im Mittelpunkt stehen! «
G. Mertens

» BGF bedeutet für mich die  
Beschäftigungsfähigkeit zu erhalten 
und die Gesundheit der Mitarbeiter  

zu fördern. «
S. Giesselbach

Thomas G. Schmitz, Dachdecker Verband Nordrhein



Come together & Ausklang

Beim Come together wirkte die Veranstaltung nach… Vielen Dank an Margrit Glattes für ihre  
Unterstützung und Moderation der Veranstaltung!

Am Beratungsstand der Unfallversicherungsträger Andreas Schmidt vom Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung 
der AOK Rheinland/Hamburg im Gespräch am Beratungstisch der 
BGF-Koordinierungsstelle

Anna Hollstegge, IHK zu Düsseldorf und Ulrich Lensing, Ministerium 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW

Oliver Vogel, AOK NordWest, Anna Hollstegge, IHK zu Düsseldorf und Gesa-Lina Hedden,  
Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung BGF GmbH

Thomas Wagemann, Landesverband BKK-NORDWEST im Gespräch 
mit Monika Heimes, Techniker Krankenkasse



Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.bgf-koordinierungsstelle.de/nordrhein-westfalen


